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Sportehrenzeichen für Direktor i . R . Rudolf Kut 'ze 'r

27 . Februar ( Rath . Korr . ) Dienstag , den 4 . März , wird Bür¬

germeister Jonas an Direktor i . R . Rudolf .Kutzer das Sportehren¬
zeichen der Stadt Wien überreichen . Die Feier findet um 10 . 30 Uhr
im Sitzungssaa1 des Wie ner Rathauses statt.

Rud o 1 f Kut zer erh F .11 d i e s e Eh r un g
’ a r 1 ‘

i.Blich sei ne s 4 O 3 a.hr i-

gen Wirkens als Eislehrer . Seiner Schule entstammen , die erfolg-
rechsten Vertreter des Eiskuns11aufes in ’ 7ien , u . a . Kar1i Sc häfer ,
Fritzi Burger , Ddi Rada , Helmut S eiht und Eva Paw lik . Durch seine
unermüdliche . und selbstlose Tätigkeit als Eis lauflehrer hat sich
Direktor Kutz er außerordentliche Verdienste um der : 'Wiener 'Eislauf¬

sport erworben und gleichzeitig der Stadt Wien zu hohem sportli¬
chen Ansehen verholten.

Pferdemarkt vom 25 . Februar

27 . Februar ( Rath . Korr . ) Aufgetrieben wurde 161 Schlächter¬
pferde , Summe 161 . Bezahlt wurde für 1 Kilogramm Lebendgewicht:
Bankvieh Ia 5 . 50 S , Ha 4 . 70 3 , Fohlen 5 . 70 S . Alle Preise plus
saisonbedingtem Aufschlag . Der Marktverkehr war anfangs lebhaft,
später bei etwas sinkenden Preisen flau.

Herkunft der Tieres Wien 9 ? Niederösterreich 45 , Oberöster¬
reich 39 , Burgenland 15 , Steiermark 29 , Salzburg 13 , Kärnten 11.
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J o s e f Lr e c Iis 1 e r z um G-e d e n k e n

kJ. Februar . ( Rath . .Kor . ) Heute jährt sich zum huncl ertsten-
mal der Todestag des Komponisten , Dirigenten , Organisten und
Musikpädagogen Josef Drechsler.

Am 26 . Mai 1732 zu Wall .Ls ch - birken in Böhmen geboren , er¬
nte 1t er von seinem Vater den ersten Musikunterricht und vertiefte
seine musikalischen Kenntnisse als SangerKnabe in Passau . Als
Student der Tneoiogie und Jurisprüdeuz unternahm er eine Reise
nach Kien , die zu einem mehrjährigen Aufenthalt führte , Nach vor¬
übergehendem . Wirken als Orches cordirektor an den Theatern in Ba¬
den und Pre bürg fand er euren die 'Übernahme der Organistensteile
an der 3ervitenkircne in Wien den sein ferneres Leben , bestimmen—
den Beruf . Br eröf f nete eine Mus ;lkschule , dur ch die er sehr be¬
kannt wurde . In der Folge wurde er Chordirektor zu St . Anna , Ka¬
pellmeister an der Universitätskirche und an der Pfarrkirche Am
Hon o von 1644 Dis zu seinem Tod wirkte er als Domkapeülmeister an
der Metropolitankirche zu St . Stephan . Josef Drechsler lebt in
der Erinnerung der wiener als Le kr er von Johann Strauß Sohn , be¬
sonders aber als Komponist zahlreicher Singspiele und Lokalpossen
aus seiner KapeUrneistertatigkeit am Theater in der Leopoldstadt
sowie durch die Vertonung mehroie ?Btihnbnwerke Ferdinand Raimunds
f or t.

Ne ue röffnet e 4usstellung en

2 7 . Februar ( Rath . Korr . )
Östorroichisches Muls eum
für ange wandt e Kunst
1 . , Weis kircIm erstraße 3

Verlaufslokal der
S t a a t s d r uc k e r e i
1 . , Wollzeile 27a

" Die besten Plakate ab 4 . März
des Jahres 1951 ” Li - Sa 10 - 13 Uhr

So 10 - 13 Uhr

F er r me Id e - Aus stell ung ab 5 . März
Mo - Sa 8 - 13 Uhr
So 8 - 12 Uhr



2 7 o Fe br uar 19 52
t

la t ha us - K orrespo nd enz ■labt 2 ? 6

Fälligkeitstermine der Abgaben der Stadt Wien irr März

27 . Februar (Rath . Morr . ) Im. März sind nachsteilende Abgaben
fälligs

10 . Mär s ; Ge t r änke s t e ue r f är Febr uar ,
Gefrorenessteuer fär Februar,
Vergniigungsst e uer und 3per tgros clien
für die zweite Kälfte Februar,
Ankündig ung s ab gab e für Februar.

14 * Märzs Anzeigenabgabe für Februar»
15 . Mä r z o Lohn s u mm en s t e ue r f ;ir F e br u ar •
2 5 . März ; V ergnüg ungsst euer und Sportgros dien

für die erste Hälfte März.

Baufälliges Haus gef iirdet 29 Familien

27 . Februar ( Math ... Korr . ) Das Haus 2 . , Jungs träfe 4 , mußte heute
o,ul Aiiorünung uer Baupolizei geräumt '"erden , da euren einen schweren
Kriegsschaden des Gebäudes unmittelbare Lebensgefahr für die Mieter
bestand . Der Besitzer des Hauses hat zwar rechtzeitig um Fondsmittel
aus dem Wohnhauswie der auf bauf o ; -ds angesucht , doch wurde bisher nichts
un t e r n om e n , um den Kr i e gs s cha d c n z u b eh e b e n.

Kj . g UwUiiGunde Wien is u nun ., da os nicht länger mehr verantwortet
v; e i C: o n uaim . 9 o: a s H a us b ew ohn e n z u 1a s s o n , i n e i n o r Z w an gs la g e <> E s
ist dem Wohnungsamt Beider unmöglich , die Mieter sofort im geeigne¬
te ^ . Ersatzwohnungen unterzubringen . Trotzdem wurde ein Teil von ihnen
urr . zwar die sozial dringendsten Fälle , Familien mit .Kindern , in der
neae - • ohiixia us ania ge der Stadt ien in der Sie menss trabe mit er ge¬
brannt . Die übrigen Mieter müssen vorderhand mit einer Unterkunft im
La ;; ,er Auhof vor lieb nehmen.
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Gemeindevertreter beim Finanzminister

27o Februar ( Rath . 'Korr . ) Mittwoch nachmittags hat eine Ab¬

ordnung der Finanzausschüsse des Städtebundes und des Gemeinde¬

bundes , geführt vom Bürgermeister der Stadt Linz , Nationalrat

Br . Koref , beim Bundosministor für Finanzen , Prof « Dr . Ramitz ,

vorgesprochen und eine Entschließung überreicht , die vor einigen

Tagen in einer gemeinsamen Konferenz der beiden Finanzkomitees in

Salzburg gefaßt wurde . Gegenstand der Entschließung und der Vor¬

sprache war die in den Monaten Jänner und Februar eingehaltene

Praxis der Bevorschussung der Bundesabgabenertragsanteile an die

Gemeinden . Bundesminister Br . Karnitz machte den Gemeinclovortretern

die Zusage , die eingeleiteten Maßnahmen nochmals zu überprüfen.

Der Minister ließ sich von den Vertretern der Gemeinden über ihre

Sorgen und die mit dem Bund zu bereinigenden Fragen informieren

und versprach , das Einvernehmen mit den Gemeinden auch weiterhin

zu pflegen.
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